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(1590-1) Goneur,au,sckreibunu ^ r . 2148.
I n der Landes-ZwaluMrbeitsanstalt zu

«aibach kommt die Stelle des Controlors, mit
welcher der Iahrcsgehalt uon 10U0 fl., der
^ezua von N/2 Proccnt des Fabrilsertragcs und
der Anspruch auf vier in die Pension nicht
elnrechellbarc Quinquennalzulagen 5 100 ft, vcr»
dunden ist, zur Wiederbeschung —eventuell eine
^uchhaltungs-Officialsstellc mit 1000 st. oder
^W fl. Iahresgchalt. mit dem Ansprüche auf
"le systcmmäßigen Quinqucnnalzulagen, sowie
mic Auchhaltun^s-Ingrossisienstelle mit 700 st.
»vlahresgehlllt nebst Qniiiqucimalziilancn.

Bewerber um eine dieser Stellen wollen
lhre belegten Gesuche unter Nachwcisung der
mit gutem Erfolge abgelegten Prüfung aus der
Verrechnungstunde, des Alters, des Standes,
Anzahl der Kinder, dann ihrer Studien, der
«'sherigcn Dienstleistung und ihrer Sprach«
leimtmssc im Wege ihrer vorgesetzten Behörde
. . . bis 15. M a i 1884
oelm lramischen Landesausschussc überreichen,
«uherdem ist im Falle des zwischen einem Vc-
Werber und einem der Beamten des Landes,
ausschusscs bestehenden Vcrwandtschafts- oder
^chwägclschaftsverhältnisses der Grad desselben
'n dem Gesuche anzuzeigen.

T h u r n m. i>.

(1574-2) Oeeickknäjunelenftelle. Nr. 1628.
Bei dem l k. Bezirksgerichte Obcrlaibach

ist dic Bezirksgerichts'Adjunctciistellc mit den
Bezügen der IX. Rangsclassc ln Erledigung
gekommen. Die Bewerber um diese oder bet
einem anderen Bezirksgerichte im Falle der
Ueberselmng erledigte Stelle wollen ihre Gc,uche,
in welchen auch die volle Kenntnis veiocr Landes»
sprachen nachzuweisen ist, im vorschriftsmäßigen
Wege bis ^ „ .

" 2. M a i 1884
Hieramts einbringen.

Lnibach am 14, April 1884.
K. l . Landeslierichts-Priisibiu m.

(1563^2)" ^ianzliftcnftelle. Nr. 1009?
Bei dem k. t, Bezirksgerichte Senosetsch

ist eine ssanzlistenstclle mit den Bezügen der
cilften Rangsclasse in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese oder eventuell einer
andern in Erledigung kommenden Bezirksgenchts-
Kanzlistcnstelle haben ihre gehörig belegten Ge-
suche, in welchen insbesondere die Befähign»«
zur Grundbuchsführunn und die Kenntnis der
beiden Landessprachen nachzuweisen ist, im vor»
fchriftsmäjiigcn Wege

b i s 14. M a i 1884
Hieramts einzubringen.

Anspruchsberechtigte Militärbewerber werden
auf die Bestimmungen des Gcsches vom 19ten
April 1872, g. 60, nnd die Mmistcrialvcrord.
nung vom 12, Jul i 1872. Z. 98, N. G. B l .
gewiesen.

Laibach am 11. April 1884.
K. l . Laudesgerichts-Präsidium.

(1582-1) LekrerfteNe. Nr. 294.

An der dreiclassigcn Volksschule in Natschach
bei Steindruck ist die zweite Lchrcrstclle, nut
welcher ein Iahrcsgehalt von 500 fl. verbuuden
ist, definitiv, eventuell provisorisch zu besehen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre vor«
schriftsmcchig instruierten Gesuche im vorgeschrie-
benen Wege bis

10. M a i 1884

hicramts zu überreichen.
K. k. Bezirksschulrat!) Gurlfelb, am 14ten

April 1884.

(1569—1) Hekrerftette. Nr. 195.
An der zweiclüssigcli Volksschule z» Mitter«

durs in der Wochein ist die zweite Lehrerstellc, mit
welcher der Iahrcsgehalt von 400 fl. nebst einer
widerruflichen Bonification jährlicher 20 fl, und

die Naturalwohnung im Schulhause verbunden
ist, definitiv, eventuell provisorisch zu besehen.

Bewerber um diese Lchrcrstclle wollen ihre
gehörig instruierten Gesuche im vorgeschriebenen
Wege bis

10. M a i 1884

hicramts überreichen.
K. l. Bezirksschulrat!) Nadmannsdorf am

14. April 1884.

(1591—1) HunämaHung. Nr. 2783.
Von dem !. l. Bezirksgerichte Stein wird

hiemit bekannt gemacht, dass die Erhebungen zur

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgemeinde Ko8i8e

am 21., 22.. 23.. 24., 26., 28. und
29. A p r i l l. I .

und im Bedarfsfälle an den darauffolgenden
Tagen, jedesmal vormittags 8 Nhr, in der dies«
gerichtlichen Amtskanzlei stattfinden, wozu alle
Personen, welche ein rechtliches Interesse haben,
erscheinen »no alles zur Aufklärung sowie zur
Wahrung ihrer Ncchte Geeignete vorbrinacn
können.

K.l. Bezirksgericht Stein am 15. April 1664.

ünze iaeb la l l .

i Zur Capitalsanlage besonders geeignet. 8
I 5i»roc. Pfandliricle 8

| Desterr. Central - Bodencredit - Bank $
$ gesetzlich als pupillarsicher und cautionsfaliig 3ft
2 anorkannt und sfcatutenmüssig durch IIyi»utheknrfortlcrunpon gedockt, und JRf
|y haftet für diosolbon überdies das Actiencapitiil von vier Millionen Gulden. W
K BW* Die Zinsen dieser Pfandbriefe sind steuerfrei. *•« »S
tf Äusführlicho Proapeote gratis und franoo. m
5 HflT Wir erlassen dioso Pfandbriefe provisionafrei >M^g M

I genau zum amtlichen Börsencourse ä 100 % |
U grössere Poston otwas billiger. (1240) 20—8 if*

6 Weohslergeschäft der Administration des R

& WIEN M ö v n n v » « CH. COHN S
D Strobelgasse 2 „ I V X e r C U l Wollzeile 10, S

U302-3) Nr. 1594.

Bekanntmachung.
vn 3 ^ Verlassmasse des Johann Ierina
I n i ^ ^ u wurde Franz Ierina von Unter-
^U'ch als Curator aä uewm bestellt und
a°,, ^er gegen Johann Ierina ergan-
s"e exec. Nealfeilbietungsbescheid vom
"tovember I883.Z. 10820, zugefertigt,

^«l. ^ k- Bezirksgericht Loitsch, am 14ten
"kvruar 1884.

(1516-3) Nr. 1701.

Bekanntmachung.
Laut Veschlusfes des t. l . Landes-

gerichtes Lalbach vom 5. Februar l. I - ,
Z. 733, ist über Maria Krasovlc von
Terfein ob Blöosinnes die Curatel ver<
hanat und derselben Herr Johann Kecel,
Gemeindevorstand von Tersein, als Cu-
rator bestellt worden.

K. t. Vezirlsgericht Stein, am ölen
März 1884.

Nesitzer von Wertpapieren
die durch sichere Vörse-Operationen jährlich ihr

I ^ Vennögen verdoppeln wollen H
müssen sich direct brieflich oder mündlich wenden an

2. HINS'ri.'s 30IM, IX., ̂ Issrstrassv 44, IVion
welcher durch seine VcrbindmMU in Finanzkreisen in der Lage ist, dieselben rechtzeitig

mid schnellstens zu informieren:
1.) über alle Syndicate, die sich an der Wwtdr Börse bilden;
2.) über alle größeren, von den Matadoren untcruommenm Operationen;
2.) über alle Hausse«NeweglMgen, sobald dieselben geplant werden, u. zw. Ml»

mi t te lbar vor ihrer Durchführung.
Sprechstunden von 2 bis 4 Uhr. Vr ie fe werden postwendend beantwortet.
Remunerat ion nur nach Maßgabe des realisierte« gesicherten Gewinnes.
5 s 1 t . N . Gerstl'ö Sohn nimmt weder Gelder iu Depot, noch kann er sich

Persönlich mit der Ausführung von Börsenaufträgen befassen, da seine große Corrc-
spondenz seine ganze Zeit in Anspruch uimmt. (1340) 15—8

(136L—2) Nr. 1911.

Executive Feilbietungen.
I n der Executionssache deö Herrn

Johann Kapelle von Mottling wird bei
dem gefertigten Bezirksgerichte zur Feil»
bietuug der dem Johann Habjan von
Mottling gehörigen, auf 600 fl. geschätz<
ten Realität aä Gteuergemeinde MiM-
ling Ertr..Nr. 138 am

30. M a i ,
2 8. J u n i und
26. J u l i 1 8 8 3 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, unter den
üblichen Modalitäten geschritten.

K. l. Bezirksgericht Mottl ing, am
25. Februar 1884.

(1236—3) Nr. 1232.

Executive Feilbietungen.
I u der Executionssache des Rudolf

Freiherr v. Apfaltrern wird bei dem gefer»
tigten Bezirksgerichte zur Feilbietung der
dem Johann Klemenölö von Maölovc ge-
hörigen, auf 1456 f l . geschätzten Realität
3ud Curr.-Nr. 213 aä Herrschaft Krupp

am 3. M a i ,
4. J u n i und
4. J u l i 1884 ,

vormittags 10 Uhr, hieranichts und
unter den üblichen Modalitäten geschritten.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am
8. Februar 1684.
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(1579—2) Nr. 2143.

Executive
Fährnis-Versteigerung.

Bom k. k. Landesgerichte in Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Pichler, Hofhutfabrikanten in Graz, die
exec. Feilbietung der dem A Pribosiö,
Handelsmann in Laibach gehörigen,
mit gerichtlichem Pfandrechte belegten
und auf 316 st. 40 kr. geschätzten
Fahrnisse, als: Zimmer- und Küchen-
einrichtung, bewilliget und hiezu zwei
Feilbietungs - Tagsahungen, die erste
auf den

5. M a i
und die zweite auf den

26. M a i 1 8 8 4 ,
jedesmal mit dem Beginne um 10 Uhr
vormittags in Laibach, Wienerstraße
Haus-Nr. 15, dritten Stock, mit dem
Beisatze angeordnet worden, dass die
Pfandstücke bei der ersten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der zweiten Feilbietung aber
auch unter demselben gegen sogleiche
Bezahlung und Wegschaffung hint-
angegeben werden.

Laibach am 8. Apri l 1884.
(1443—2) Nr. 1517.

Bekanntmachung.
Das k. k. Landesgericht Laibach

hat über die Klage des Jakob Matzan
auf Anerkennung der Ersitzung des für
Georg Presetnik seit 10. Oktober 1800
vergewa'hrten Emviertel-Antheiles der
in der Grundbuchseinlage Nr. 449
aä Catastralgemeinde Tirnauvorstadt
vorkommenden Realität und auf An-
erkennung der Verjährung der daselbst
für Elisabeth Ieras aus dem Ver-
gleiche vom 2 1 . Dezember 1843 pfand-
rechtlich sichergestellten Forderung pr.
75 st. f. A. für die unbekannt wo
befindlichen Geklagten Georg Presetnik
und Elisabeth Ieras und rücksichtlich
für ihre unbekannten Erben und son-
stigen Rechtsnachfolger den hierortigen
Advocate« Herrn Dr . Anton Pfefferer
zum Curator aä aotum bestellt und
mit Rücksicht auf die Erklärung des
Klägers, dass er anstatt des Streit-
gegenstandes 500 st. anzunehmen be-
reit ist, zur Verhandlung dieser Streit-
sache im Summarverfahren die Tag-
satzung hiergerichtlich auf den

3 0 . J u n i 1 8 8 4 ,
vormittags 10 Uhr, anberaumt.

Laibach am 22. März 1884.

(1471—2) Nr. 2065.

Erinnerung
Von dem k. k. Landesgerichte Laibach

wird mittelst gegenwärtigen Edictes
erinnert:

Es habe wider den diesem Ge-
richte unbekannten Josef Fürst und
dessen unbekannte Rechtsnachfolger He-
lena '̂ Orazem aus Udmat Nr. 17
(durch' Dr . I van Tavtar) die Klage
äu i>^08. 31 . März 1884, g . 2065,
emgebracht und um das Erkenntnis
der Anerkennung des Eigenthums des
auf ihr umschriebenen Morastantheiles
Einlage Nr. 659 aä Catastralgemeinde
Tirnauvorstadt gebeten.

Da der Aufenthaltsort des Be-
klagten und seiner Rechtsnachfolger die-
sem Gerichte unbekannt und weil die-
selben vielleicht aus den k. k. Erb-
landen abwesend sind, so hat man zu
deren Vertheidigung und auf ihre

Gefahr und Unkosten den hierortigen
Gerichtsadvocaten D r . Franz Munda
als Curator bestellt, mit welchem die
angebrachte Rechtssache nach der be-
stehenden Gerichtsordnung ausgeführt
und entschieden werden wird.

Josef Fürst und dessen Rechts-
nachfolger werden dessen zu dem Ende
erinnert, damit sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst erscheinen oder inzwischen
dem bestimmten Vertreter Dr . Munda
Rechtsbehelfe an die Hand zu geben,
oder auch sich selbst einen andern Sach-
walter zu bestellen und diesem Gerichte
namhaft zu machen und überhaupt im
rechtlichen ordnungsmäßigen Wege ein-
zuschreiten wissen mögen, insbesondere,
da sie sich die aus ihrer Verabsäu-
mung entstehenden Folgen selbst bei-
zumessen haben werden.

Laibach am I . A p r i l 1884.
(1406—3) Nr. 1854.

Ezecutiver Hansverkauf.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der kraini-

schen Svarcasse in Laibach (durch Herrn
Dr . Suppantschitsch) zur Einbringung
einer Darlehensforderung pr. 7000 st.
s. A. die executive Versteigerung der der
Frau Clementine Pauer gehörigen,
gerichtlich auf 14 500 st. geschätzten,
in der Grundbuchseinlage Nr. 99 der
Catastralgemeinde Petersvorstadt vor-
kommenden, in Laibach sud Consc.-
Nr. 13 alt, 24 neu in der Petersvor-
stadt gelegenen Hausrealität bewilligt,
und es seien hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

5. M a i ,
die zweite auf den

9. J u n i
und die dritte auf den

14. J u l i 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, im lan-
desgerichtlichen Verhandlungssaale mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein lOproc. Vadium
zu Handen der Licitationscommission
zu erlegen hat, sowie das Schätzungs-
protokoll und der Grundbuchsextract
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach am 29. März 1884.
(1424—2) Nr. 447.

Executive
Ueber Ansuchen des k. k. Steueramtes

Krainburg (in Vertretung des hohen k. k.
Nerars) wird die exec. Versteigerung der
dem Fidelis UrbanM von Kanter Hs.-
Nr. 35 eigenthümlichen, zu Kanker ge-
legenen, im Grundbuche der Catastral-
gemeinde Kanker Lud Grundbuchseinlage
Nr. 36 und 37 vorkommenden, gerichtlich
auf 2620 st. geschätzten Realitäten be-
williget, und werden zu deren Vornahme
drei Feilbietuugs-Tagsatzuugeu, und zwar
die erste auf den

5. M a i ,
die zweite auf den

5. J u n i
und die dritte auf den

5. J u l i 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
m der Gerichtökanzlei angeordnet. —
Vadlum 10 Procent.

K. f. Bezirksgericht Krainburg, am
19. Jänner 1384.

(1566—2) N l . 2331.

Bekanntmachung.
M i t Vezug auf das diesseilige Edict

vom 29. Februar 1884, Z . 1454, wird
bekannt gemacht, dass in der Executions-
sache der kraimschen Sparcasse in Lai<
bach (durch Dr. Suppantschitsch, Advocat
dort) gegen Valentin Roblek von Büschel
Hs. -Nr . 3 die für die unbekannt wo
befindlichen Michael Steinisa, Matthäus
Mandelz und Lncas Bemik'sche Verlass-
masse lautenden Realfeilbietungsrubriken
dem für dieselben aufgestellten Curator
kä ÄCwni Herrn Dr. Burger, Aovucat
in Krainburg, zugestellt wurden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
7. April 1864.

(1571—1) Nr. 2067.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen der Katharina Florian
von Krainburg wird die executive Ver-
steigerung der dem Johann Mubi von
St . Georgen HS.-Nr. 90 gehörigen, ge-
richtlich auf 2798 f l . geschätzten Rralllät
Rectf.>Nr. 279 uä Freudenthal bewilliget,
und werden hiezu drei Fellbietungs'Tag«
satzungen, und zwar die erste auf den

12. M a i ,
die zweite auf den

20. J u n i
und die dritte auf den

2 1 . J u l i 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei angeordnet.

Vadium 10 Procent.
K. l. Bezirksgericht Krainburg, am

28. März 1884.

(1561—3) Nr. 2745?

Dritte exec. Feilbietung.
Ob Erfolglosigkeit der zweiten Fcll-

bietung der Marlo Krasovc'schen Realität
Exlr.«Nr. 8 der Steuergemelnde Rosalniz
wird zur dritten auf den

19. A p r i l 1884
angeordneten exec. Feilbietung geschritten
werden.

K. l. Bezirksgericht Mot t l ing, am
24. März 1884.

(1426—3) Nr. 1454.

Executive
Realitätenversteigerung.

Ueber Ansuchen der kraimschen Spar-
casse (durch Dr. Suppantschitsch) wird die
exec. Versteigerung der dem Valentin
Roblek von Baschel Hs.-Nr. 3 gehörigen,
gerichtlich auf 4045 fl. geschätzten, im
Grundbuche Höflein Lud Urb.-Nr. 151,
Einlage Nr. 164 vorkommenden Realität
bewilliget und werden hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

7. M a i .
7. J u n i und
8. J u l i 1 3 8 4 .

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei angeordnet. —
Vadium 10 Procent.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
29. Februar 1884.

(1425-3) Nr. 1415.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen der Maria Kuralt
(durch Dr. Stempihar in Krainburg) wird
die exec. Versteigerung der dem Johann
Drilwvc vonTerboje gehörigen, gerichtlich
auf 3816 fl. geschätzten Realität Rectf.-
Nr. 123 ad Herrschaft Flödnig Einlage
Nr. 90 g>ä Catastralgemeinde Terboje
bewilliget, und werden hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

6. M a i ,
die zweite auf den

0. J u n i
und die dritte auf den

7. J u l i 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtskanzlei angeordnet. —
Vadium 10 Procent.

K. k. Bezirksgericht Krainburg. am
27. Februar 1884.

(1560—3) Nr. 2804.

Dritte exec. Feilbietung.
Wegen Resullatlosigteit des zweiten

FellbietungötermIneS wird zu der m!t dem
Bescheide vom 5. Dezember !883, Zahl
l2«79, auf den

23. A p r i l 1 8 8 4 ,
vormittags um 11 Uhr, festgesetzten dril-
len execulloen Feilblclnng der Realilät
des Marlo Pelrasiö von Soerzet Extt-'
Nr. 24 der Steuergemelnde Rosalniz ge-
schritten werden.

K. k. Bezirksgericht MtMl i i ,g , am
22. März 1884.

(1559-3 ) Nr. 2801.

Dritte exec. Feilbietung.
Ob Erfolglosigleit des zweiten Feil-

bletungstermines wird zu der mit dem
Bescheide vom 5. Dezember 1883, Zahl
12 880, auf den

23. A p r i l 1 8 8 4 ,
vormittags l i Uhr, angeordneten drltten
executiven Fnlbietung der dem Nilo Urh
voil Mottling gehörigen Realitäten Extr.-
Nr. 484 und 486 Stenergemeinde Mott-
ling geschritten werden.

K. t. Bezirksgericht Mott l ing, am
22. März 1884.

(1511-3) Nr. 1328.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Feistriz wird
bekannt gemacht:

Cs sei über Ansuchen der mj. Josef-
Iosefa und Franz Ambro^iö (durch deren
Vormund Josef Hodnik aus Dornegg
Nr. 2) die mit oiesgerichtlichem Bescheide
vom 15. Februar 1883, Z. 1008, sistierte
dritte exec. Feilbietung der dem Anton
Kregar von Verbovo Nr. 31 auf 2200 fl.
geschätzten Realitäten 8udUrb.«Nr. 666'/<
und 6 7 1 ^ act Herrschaft Adelsberg im
Reassumierungswege neuerlich auf den

2. M a i 1 6 8 4 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, Hiergerichts
mit dem frühereu Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 5ten
März 1884.

(1567—1) Nr. 1978.^

Erinnerung
an den nnbelannt wo befindlichen Georg
G e r t m a n von Etefanöberg, resp. dessen

unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Krain-

burg wird dem unbekannt wo befindlichen
Georg Gerlman von Stefanöberp, respec-
tioe dessen unbekannten Rechtsnachfolgern,
hiemit erinnert:

Es habe wider ihn und rücksichtlich
wider sie bei diesem Gerichte Johann
Paoec von Strfansberg (durch Dr. Otem-
pihar) die Klage M o . Ersitzung der
Realität Einl.-Nr. b aä Stefansberg über-
reicht und es sei darüber die Taasatzung
zur summarischen Verhandlung auf den

9. J u l i 1 8 8 4 ,

vormittags 9 Uhr, bei diesem Gerichte an-
geordnet worden.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf deren Gefahr und Kosten de''
Grundbesitzer Johann Sajooic von M -
chelstetten als Curator »ä kowiu bestell'

Der Geklagte, respective dessen Rechts
Nachfolger werden hievon zu dem Ende
verständiget, damit sie allenfalls zur rech'
ten Zelt selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diese'"
Gerichte namhaft machen, überhaupt tm
ordnungsmäßigen Wege einschreiten «n
die zu ihrer Vertheidigung erforderliche"
Schritte einleiten können, wldrigens dte,e
Rechtssache mit dem aufgestellten Curat^
nach den Bestimmungen der Gericht
ordnung verhandelt werden wird, und o
Geklagten, welchen es übrigens freiW '
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten ^
rator an die Hand zu geben, sich die al
einer Verabsäumung entstehenden Folge
selbst beizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, «"
24. März 1884.
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(1434-2) Nr. 1015.

Erinnerung
°n Maria M i l l l k o o l ö von Novoselo,
unbekannten Aufenthaltes, und deren un-

bekannte Rechtsnachfolger.
Von dem k.k. Bezirksgerichte Landstraß

wird der Maria Milatovlö von Nooo-
stlo, unbekannten Aufenthaltes, und deren
unbekannten Rechtsnachfolgern hiemlt er-
innert :

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Franz Colariö von Slioje Nr. 1
ble Klage auf Anerkennung des Elgen-
thumserwerbes durch Ersitzung und Ge-
staltung der Gewähranschrcibung der Rea-
lität Verg-Nr. 30 aä Herrschaft Landstraß
eingebracht und wird zum summarischen
Verfuhren die Tagsatzung hlergerichts
auf den

30. Mai l. I.,
8 Uhr früh, angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
dielleicht aus den t. l. Erblanden abwesend
^nd, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Johann Kalin von Landstraß als
Kurator aä aewm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
«nde verständiget, damit sie allenfalls
sur rechten Zeit selbst erscheinen oder
»ich einen andern Sachwalter bestellen und
^esem Gerichte namhafl machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
wldrigens diese Rechtssache mit dem auf»
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werdm, und
die Geklagten, welchen es übrigens frei»
lleht, ihre Rechtsbehelfe auch dem benann-
ten Curator an die Hand zu aeben, sich
die aus einer Verabsäum>mg entstehenden
Folgen selbst beizumessen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Landstraß am
!4 . März 1884.

(1429^2) Nr. 703.

Erinnerung
an B e n j a m i n . M a r i a , R o s a l i a
und V a l e n t i n e T a s s o t t i . August
A a v l i n sen. von Thurnamhart und
^«eiß und Fr an k l in Ngram, unbekann-
ten Aufenthaltes, und die ebenfalls un«
bekannten Erben und Rechttnachfolger.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Land«
"aß wird den Benjamin, Maria, Ro-
"lia und Valentin Tafsottl, August Pav-
"u sen. von Thurnamhart und Weiß
""b Franll in Agram, unbekannten Auf-
Ma l les , und den ebenfalls unbekannten
>-lven und Rechtsnachfolgern hiemit er-
Meet:
A Es habe wider dieselben bei diesem
pichte Ioseftne Tafsotli von Brenanflo
^ l o Nr. 20 die Klage auf Anerkennung
.kl Verjährung der innbenannten For-
mungen und Gestattuna der Löschung
^ Pfandrechtes hievon bei der Realität
°^Urb . .Nr . 63 ad Molriz eingebracht,
y?b wird zum ordentlichen mündlichen

^fahren die Tagsatzung auf den

30. M a i 1 3 8 4 ,

^hr früh, Hiergerichts angeordnet,
h. Da der Aufenthaltsort der Geklagten
"«en» Gerichte unbekannt und diefelben

se i ch t aus den k. l . Erblanden abwesend
' " " , so hat man zu deren Vertretung und
""I deren Gefahr und Kosten den Herrn
''vyann Kalln von Landstraß als Curator
" " ^ w m bestellt.
ss . " i e Geklagten werden hievon zu dem
r ^ verständiget, damit sie allenfalls zur
«'^en Zeit selbst erscheinen oder sich
^ n andern Sachwalter bestellen und
Hain? suchte namhaft machen, über-
scll!' - ^ ordnungsmäßigen Wege ein-
^ " " e n und die zu ihrer Vertheldigung

urderlichen Schritte einleiten können,
Formens diese Rechtssache mit dem auf-
ucneulen Curator aci aotum verhandelt
"erden wird, und die Geklagten, welchen
^ubngens freisteht, ihre Rechtsbehelfe
"H dem benannten Curator an die Hand

'geben , sich die aus einer Verabfäu«
H « entstehenden Folgen selbst beizu-

"iien haben werden.
13 K- k- Bezirksgericht Landstraß am
" ' sebruar 1684.

(1465—2) Nr. 1883.

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte Nafsenfuß

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des l. l . Steuer»

amtes in Nassenfuß die executive Verstei'
gerung der der Anna Kus von Kaplavas
gehörigen, gerichtlich auf 637 fi. geschätzten
Realität »ud Elnl.-Nr. 159 der Steuer-
gemeinde Telzise bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

14. M a i ,
die zweite auf den

2 5 J u n i
und die dritte auf den

30 . J u l i 1 8 8 4 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbletung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zn erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies,
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am
31. März 1884.

( 1 4 6 0 - 2 ) Nr. 548.

Executive
Nealitäten'-Versteigerung.

Von, l. t. Bezirksgerichte Neumarktl
wird bekannt qemucht:

ES sei über Ansuchen der k. l. Finanz,
procuralur für Kraln die executive Ver«
steigeruna der dem Peter Likar von Gallen-
fels aehürigcn, gerichtlich auf 1040 f l . ge,
schätzten Realitäten Einl.-Nr. 37, 38 und
40 der Catastralgemeinde Stenikno be-
williget und hiezu drei Feilbletungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

14. M ^ i ,
die zweite auf den

20. J u n i
und die dritte auf den

2 1 . I u l l 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Nmtsgebäude zu Neumarltl mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealitä'ten bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schi^
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommisfton zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotokolle und die
Grundbuchsextracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Neumarttl, am
18. März 1884.

(1476—2) Nr. 1416.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Anna Bunöct
von Untertufstein die exec. Versteigerung
der dem Ignaz Malovc'schen Verlasse gehö-
rigen, gerichtlich auf 1197 fl. geschätzten
Realität in Oberdobrava Grundbuch Kal-
tenbrunn Urb.-Nr. 209, neue Cinl.-Nr. 7
a.ä Oberloseze, bewilliget und hiezu drei
Fellbletnngs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

5. M a i ,
die zweite auf den

4. J u n i
und die dritte auf den

5. J u l i 1 8 8 4 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Egg mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan,
gegeben werden wird.

Die Llcitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem

Anbote ein lOproc. Vadium yl Handen der
Licitationscommisston zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der oiesgerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Egg, am 28sten
März 1884.

(1078-2 ) Nr. 671.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adels'berg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Lagoj von Trieft die exec. Versteigerung
der dem Stefan Lagoj von Suhorje ge-
hörigen, gerichtlich auf 4640 fl. geschätzten
Realität Urb.-Nr. 17 ad Herrschaft Ja«
blaniz bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

6. M a i ,
die zweite auf den

11. J u n i
und die dritte auf den

17. J u l i 1884,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
3 1 . Jänner 1864. ^

^ (1430^2) Nr. 704.

Erinnerung
an Johann D o l a n von Doll, rückstcht-
lich dessen unbekannte Rechtsnachfolger.

Von dem t. t. Bezirksgerichte Land-
straß wird dem Johann Dolan von Doll,
rücksichtllch dessen unbekannten Rechts^
Nachfolgern, hicmit erinnert:

Eö habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Marcus Clserle von Großmra-»
schou Nr. 28 die Klage auf Anerkennung
der Verjährung der bei der Realität Einl.-
Nr. 287 aä Eatastralgemeinde Hl.-Kreuz
einverleibten Forderung aus dem Schuld'
fcheine vom 21. Dezember 1842 pr. 37 fl.
59 ' / , kr. sammt Anhang eingebracht, und
wird im summarischen Verfahren die Tag«
satzung auf den

30 . M a i 1 8 8 4 ,
8 Uhr früh, Hiergerichts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretuna und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Johann Kalin von Landstraß als Eurator
aä acwm bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden wird, und die Ge-
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem benannten Cura-
tor an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Landstraß am
13. Februar 1884.

(1431—2) Nr. 705.

Erinnerung
an Bernhard K o d r i ö unbekannten Auf-
enthaltes und drsfen ebenfalls unbekannte

Erben und Rechtsnachfolger.
Von dem l . l. Bezirksgerichte Land-

straß wird dem Bernhard Kodr!? un»
bekannten Aufenthaltes und dessen eben-
falls unbekannten Erben und Rechts-
nachfolgern htemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Franz Stritar von Heiligenkreuz I

Nr. 4H die Klage auf Anerkennung der
Ersihnng der Realität 8iid Elnl.-Nr. 79,
80 und 81 ad Heiligenlreuz sammt An-
hang eingebracht und wird zum ordent-
lichen mündlichen Verfahren die Tag-
satzung auf den

30. M a i 1 8 8 4 ,
8 Uhr früh, hlergerichts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l . l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Johann Kalin von Landstraß als Curator
a<3 kctum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhafl machen, überhaupt
im orduungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts»
ordnung verhandelt werden wird, und die
Geklagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem benannten Eu-
rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Landstraß am
13. Februar 1 8 8 4 ^ ^

(1513-2 ) ' Nr. 1032.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Feistriz wird

hiemit bekannt gemacht:
Es sei über' Ansuchen des Josef Do-

mladis aus Feistriz die mit Bescheid vom
4. August 1880, Z. 5186, auf den M e n
November 1880 angeordnet gewesene und
über das Gesuch ä6 prn,63. 6. November
1880. Z . 8445, sistierte dritte exec. Feil-
bietung der gegnerischen, auf 1240 f l .
geschätzten Realität Urb.-Nr. 409'/< aä
Haasberg neuerlich auf den

9. M a i 1 8 8 4 ,
von 9 bis 12 Uhr vormittags, Hiergerichts
mit dem früheren Anhange angeordnet
worden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 22sten
Februar 1884.
"(1484—2) ' Nr?40687

Erinnerung
an die unbekannten Tabularglaubiger Ma-
rianne, Gertraud und Anna O l e r s l a r ,
Mica S l e b n i l , Johann I arc und
Iofef L u s t r i l . respect, deren Rechts.

Nachfolger.
Von dem t.k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird den unbekannten Tabular«
gläubiger» Marianne, Gertraud und Anna
Olns lar , Mica Hlebnil, Johann Iarc
und Josef Lustril, resp. deren Rechts-
nachfolgern, hlemlt erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Anton Slovsa von Vase und
Johann Retina, Bergknappe in Seegrabcn
bei Leoben (durch Dr . Munda), die Klage
ä6 pra68. 25. Februar 1884, Z. 4068,
M o . Verjährung von Tabularposten bei
der Realität Urb.Nr. 25 k(l Pfarrgilt
Wodiz eingebracht.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
ist, fo hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Dr. Josef Suppan, Advocate» in
Laibach, als Curator aä kotuw bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden,
und die Geklagten, welchem es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem be-
nannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessel, haben
werden.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lalbach,
am 28. Februar 1684.
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DaiikNuguiig*.
Mein vorstorboner Mann Franz Wagner

versichorto sich vor zwei Jaliron boi der
Gresham Life Assurance Sooiety in
London auf don Tudosfull. Der (jonural-
ropriisentant in Laibuch, Herr Guido
Zeschko, bozahlte mir houto dio namhafto
Stimme auf das piinktlichsto voll aus.

Ich sage solbotn hiermit öffentlich Dank,
indoui ich dioao Anstalt jedermann auf das
wärmsto onipfohlo. Ich habo don hohon Wort
dor Lebensversicherung kennen gelernt.

Wlndisoh-Felstrlz, 12. April 1884.
(1581) Marie Wagner.

Franz Sucher
k. k. pens. Haupt-Steuoreinnohmor, als Zougo.
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: Briefcouverts mit Firmendruck
^ in vorschiodonon Qualitäten, ^
| per 1000 von ft. 2*25 ab g
3 in der £

2 JJudldnicfierci Afeiimiayr&fiain^rg, E
^ Laibach, Bahnhofgasse. p

Steinmetze
für scliöne Marmorurbeilen werden
dauernd, auch über den Winter, bei

gutem Verdienst beschäftiget und

sofort aufgenommen
bei (1556) 2-2

G. Thurner
Stcinmclziiieister

in Graz, Annenstrasse 45.

Anzugstoff
nur Ton haltbarer, gutor öehafrolle, für o i n c n mlttol-
gewachbouoQ Mann 3,10 Motor auf olnen AnzBg um

fl. 4,9C B. W. aus «uter Schafwolle j um
n 8,— ?! n n bossorer „ n

10,— „ » „ foincr n n
„ 12,40 » n n ST*112 f o i n o r >i
EoiaO-PlaWa per Stück fl. 4, 5, 8 und fl. 12.

Hochfeine AnzüRe, Hoaon-, Uoberziolior-, Kock-,
KogonuiUutolatoiTu, TUffl, Lodon, Comuna, Kamm-
garn , Cheviots, Tricota, Damon- und Uillard-
tüchor, Veruviena, Uoaking ompüohlt

Joh. Stikarofsky,
ijcijründet 1S6Ü,

FatTaxUcB-asTlea-erlag1» 1 » B I - Ö Ä » , -
Mustor franeo. Muatorkarten für dio Horrou

Schnoidormoistor unfranüort. HMtaanmosonaungen
Ühor fl. 10,— franco. l>a violo p. t. Kunden mir
dan Vortrauon sclionken und vorzionou, Stoffo
zu bestollon, ohno vorhor Mustor Resoliou zu
habon, so EOhmO ioli derartig bcHtollto Ware
im nichtconvoniüroiidon Fallo WtOU. Muster von
echwarzom Poruvion und Doaking können nioht
Kosandt werden, da die Hostelluug roin m-r eiuo
VortranonBIiasllO ist. — Da ich bei moinom Welt-
g e B c h Z t S l i c h Hundert, Briefe erhalt., «o
warden die p. t. Kunden «eboto", Ihre Adros»
«tot« B«oa» anzuKOtien und womügllch das Born fun
»afftKconoipondOMOn Su vsrmoldon da das Nach-
sehen derselben mit groesen bchwieriKVoiton
vorbundon ist. <9Ob> . 2 ,„ .

OorreapondonzoB wordon augeuommon m dout-
Bchor, ungariaohor, böhmiacher, pjlumchor, lta-
lieniijchor und franKüaiacher Sprache.

!̂ Billigstes und schönstes Geschenk. <z ^ !
z Jas Mijsen ller Oegmwarl
!> Deutsche Anive^fal-Mibciothek für Gebildete.
>̂ Einzeldarstellungen aus dein Gesammtgebiete der Wissenschaft, ill anzieheilder, ge- i
! inemuerständlicher Form, uun henwrrasscndcn ssachqelehrten Deutschlands, Oester< >
^ reicĥ Ungarns und drr Schweiz. i

!! Jeder Band bildet ein für sich abgeschlossenes Ganze. - Die Nände ?
!, erscheinen i n «nvzen Avischenränmen. Elegante Unsstattung. (
>̂ Vchöneo Papier nnd großer Druck. — Reich illustriert. Druck und ^
1 Format aller Nände gleichmäßig. Jeder Vand fül l t 15 bid 20 Bogen. ^
!) Solider Leinwand-Einband. ^

>̂ Jeder Band ist einzeln käuflich und kostet gebunden nur
!! 1 Mark - - 6 0 kr. --- 1 Fr. 35 Cts.
5> Verlag von
!! Prag: F. Tempskl). Leipzig: G. Freytag.

^ I n h a l t iler ers^nenenen. Kanile:
^ Vd. l , Gindely, U., Geschichte des 30lährincn Krieges iu drei Abtheilungen. <
^ . I. 1018 — 1l>21: Der böhmische Aufstand und seine Bestrafung.

Bd. 2. M e i n , P r . Herm. I . , Allgemeine WittcrimMmde. ^
?̂  Vd, ! l . Windely, ? l . , Geschichte des Wjährigeu Krieges iu drei Abtheilungen,
i) U. 1622 — K i ^ : Der uiedersächsische, dänische uild schlucdische Krieg bis
i> znill Tode Gustav Adolfs. <
?) Äd. 4. Tascheuberg, P r o s . H r . V. , Die Insecten nach ihl'em Schaden und <

) Nutzen. <
^ M . 5. ftlittdely, U . , Geschichte des Mähr igeu Krieges iu drei Abtheilungen. ^
> NI. I^i.'l — 1<!-itt: Der schwedische nlld der schluedisch - französische Krieg (
k) bis zum westphälischen Frieden. ^
>̂  Vd. «. I n n g , D r . V. , Der Welttheil Ailstralien in vier Darstellungen. I. Der >
^ Anstraleontinent. i

> Äd. 7. Taschenberg, V v . D t t o , Die Verwandlungen der Thiere.
5 B d . «. J u n g , D r . E., Der Welttheil Australien in vier Darstellungen, l l . Die ^

<) Colouicu des Australeontiuentes, Nen-Gninea nnd Tasmallie». ^
^ Vd, «. M a a r , A l f r e d , Das moderne Drama.
!?) Vd. m. Vecker, D r . E., Die Sonne.
<> Bd. 11. J u n g , H r . V. , Der Welttheil Australien in vier Darstellungen. I I I . Po- i
2 <«^ li,nesien. 5
^ Bd. 12. verland, Tr . E., Warme nnd Licht. W ^ l ) 10
^ «^ .. Ketcro. Pros. V. F. W., Fir.sterne.
< Bd. 14. Jung, Hr. V., Der Wcltthcil Australien in vier Darstellungen. ! V. Mikro^
>j nesien. ^

! V M ^ ^lle Kiuull! silul rellk illustriert. " M M !
l) — » » » ' ^ ^ — — — — — ^
zj M allen Buchhandlungen zu lmven. 5

Strickgarn und Spulenzwirn
I AM^̂ ^A ^0^ ̂ o r "^T'is^er und IFa-riser ji^nf^w I
I ^ ^ A j L "^T'eltcfu.sstell-u.ng' ruit don /CT|*$^*?>VV I
I m SÄßp^fc. -'n-öclls"t®3a Preisen. a,-u.sgre- $-&'$L$Zč\ I

I ^Ml^BWWt a l l&01u°in boliobt wegon iliror -vor- ^ ^ , ^nfa Jfe&j I
I i P l i i P P i 2Ta.islicli.erL Q-o-alität, ^ ^ ^ ^ | ^ I
I FalirikHiiinrkf s i n d z u boziohon durch allo Engros- Fabriksmark«. I
I für strickfrarn. und bedeutenden Detail-Geschäfte ftir Spalejizwirn. •
I (4205) dor österreichisch-ungarischen Monarchie. 16—15 I

(1399) 12-3 v\^VÄeV«^ C V V J ^ FABRIK

« ^ vV*\ woV v \ J von

x ^ T e V ^ V * ^ X *a f o i u o n ^HändiBchen

W ^ V K ^ * ^ L^U EUREN.
^ ^ n ^ WIEN,

^i ^l > I., E o h 1 m a r k t N r. 4.
» Z»u Uequomlichkeit des p. t. Publicuma sind dio Ijiquouro echt auch

bei don bekannton ronommierton Firmen ÜU habon.

> Nasche Finderung uu> Beseitigung >
I V«r h»f»igst«n W

Gichtschmerzen >
> Nkßuma u. XervonZclimorisn, >
> als Gefichtsschmerzen, Migräue. Hüftweh (I^Ilikg), VhreN« D
> reißen, rheumatische Zahnschmerzen. Kreuz« und Ge» W
> lenkSschmerze», Fträmpfe, all>!mimr Muskclschwäche des W
> ZitternS, sowie theilweiscr Erschlaffung oder Steifheit der W
> Glieder und der bei Witterungswechsel auftreteudell Schmerzen in M
> verheilten Wunde», partieller Lähmungen lc. bewirken schon W
» einige Einreibungen mit dein aus HeiltrauiVrn der Hochalpen W
> bereiteten, allgemein als das beste, schmerzstillende M i t t e l >
> anerkannten D

3V2UINWH >
» dcs Apothekers ^uN«» Hv«»t»»»»u^ in Wien. >

> M « ^ w i ^ « ^ M Anellennultgs-Schreibeu. V
> IDD^D3^3^W Aerr« Julius <Kê babny, >

D L M M > ^ ^ M ^ ^ 3 ? ^ " 6 von Ihnen bereitete ^lcuroxylin >
W « « 8 ^ W > « > ^ M m l M mich vou meinem schon nichrcrc Wochcn W
> ^ lWW 1 ^ « « M » M nllhlütcildell i1ll)cumati<<mus bcfrcit. Schon >
> M^ul.!Ull »<l»n!»u^v^ll«.!T^ nach achttägigem Gebranche dieses vortreff- W
W lichen Mittels konnte ich wieder laufen, was D
> ich schou fast verlernt hatte. Daher fühle ich mich zum größten Danke W
> verpflichtet, werde auch stets bemüht seiu, anderen Leidensgefährten M
> dieses vorMlichc Mi l tc l anzurathen. W
> Wicscnthal bei Gablonz a. Neiße, 25. Jänner 1883. >
D Franz Fischer. W
> Da das oou Ihuell bezogene Ncttroi'ylitt schon einige von ihrem W
> Gichtlcidcn ssäuzlich grl»cilt hat, so ersuchte» mich dir Leute immer W
> wieder, dieses wirksame Heilmittel für sie zu bestellen, bitte daher wieder W
> um <) Flascheu stärkerer Sorte per Nachnahme. M
I Grihcudorf, Post St. Anna am Aigen, 29. I u u i 1883. W
> Franz Wolf, Gemeindcvorstand. W
» Da meiner Frau I h r Ncurvfylin ssauz ssut geholfen hat, so W
> spreche ich Ihuen meineu tallseudmaligeu Dank aus und ersuche, mir W
> noch z»uei Flaschen per Post zn senden. >
> Et. Veit Mrnten) I.Dezember 1882. ^ a t h . FlaschberM. »

> P r e i s : 1 Flacon (grün emball.) I ft., 1 Flacon stärkerer D
» Gorte (roth emball.) für Gicht, Rheuma « u d Lähmuuae« I ft. W
« 2tt t r . , per Post 20 kr. Emballage. W ^ I e d r ss-lasche t r ä g t alo >
> Ieichen der Echtheit die oben beiaedruttte, behördlich proto« W
» lo l l ier te Tchntzmarte, aus die w i r zu achten b i t t e n . "W-ü >
> Oeniral-Wersenoungs-Zepot für die Provinzen: »
> Wien, Apotheke „zur Barmherzigkeit" >
W ll«z Jul. Zerliaüm^ Nenlian, .hlüserstraße !1U. >
D Depots ferner bei den Herren Apothekern; für Laibach: W
> I . Swoboda, G, Piccoli, I . u. Trnloczy, serner Depots in E i l l i : W
> I . Kupserschinicd, Aaumbach's Erbeu; Fiume: C. SilhcM), G. Prodain; >
> Mageufurt: W. Thuruwald, P. Äirnbacher, I . Kometter; Rudolfs« >
> wert: D. Nizzuli; Tr ieft: C, Zauetti, G. Foraboschi, I . Serravallo, W
> E. v. Gellteuburg; Nillach: F. Scholz, Dr. E. Kumpf; Nöltermarlt: W
> I-Iobst; Wippach: A.Konecny. (1W7) 12—6 >
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